8. Externe Sichten (views)

view-Schema:
Basiert auf Relationenschemata (Basis-Relationen) bzw. auf bereits

definierten views

Bestandteile:
Name,



Attributnamen,



Selektionsbedingung

Zu jedem Attributnamen angeben:
Attribut und






Basis-Schema, das zugehörig ist

Selektionsbedingung:
Wie wird Inhalt des view-Schemas aus Inhalten der

Basis-Schemata ermittelt?


Syntax:
view-Schema




Name:

<view-Schema-Name>




Attribute:
[A1=]
R1.A1j






  (





[An=]
Rn.Anj



[Conds:
<Selektionsbedingungen>]




Zur Schreibweise: Relationenname.Attributname (getrennt durch Punkt)


Bsp:
view-Schema



Name:

Veran_München_TypOOA



Attribute:
Seminar.VeranNr





Seminar.Titel





Seminar.Ort



Conds:

Seminar.Titel='OOA' and





Seminar.Ort='München'


Ab 10 Tabellen wird das Schema unübersichtlich.

	Fazit:
	ER-Modelle
	Objektorientiert

	
	70er / 80er
	90er
	98 / 99

	
	schlecht für große Projekte

(10 000 Entitätsmengen o.ä.)
	Zerteilung großer DBen
	Schnittstellen BAPIs

Abk. für Business Application Programming Interface. Standardschnittstelle, mit der das R/3-System mit den Prozessen und Daten eines anderen betriebswirtschaftlichen Anwendungssystems integriert werden kann. Business APIs als Methoden von SAP Business Objekten erlauben auch den Zugriff externer Systeme über Internet, DCOM oder CORBA auf Funktionalität des R/3 Systems.

	
	
	
	
























































































































































